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Dienstag, 30.4.46. Jahrestag des Einmarsches der Amerikaner in München.
Früh 10.00 - 13.00 Uhr Sitzung im großen Speisesaal – vielleicht die letzte im
Hause?

Prälat Colli muß lange warten, bleibt dann zu Tisch. Nach Tisch seine zwei
Anliegen. Erzbischof Nicolaj. Auftrag von Orientalischem Institut, er kennt
Pater Chrysostomus Baur, zurzeit Riedenburg. Will nicht Neuhäusler und
keinen anderen, soll sich Bischof Regensburg wenden.

Domkapitular Hiller, Speyer überbringt Protokoll unserer Konferenz, fragt
Konfessions<schule> – bleibt zu Tisch.

16.00 Uhr, weil schöne Sonne, besuche ich  Sankt-Martinsspital, Oberin
Sigolena, die mir die Kirche zeigt, das Zimmer, wo die vielen Engel
umeinander lagen, die Räume der Schwestern, den Garten und Stall, ...
Zimmer.

18.00 Uhr Cancer.
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